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Objekt: Sötenich (Eifel)

Museum: Stadtmuseum Simeonstift Trier
Simeonstraße 60
54290 Trier
0651-7181459
stadtmuseum@trier.de

Sammlung: Gemälde, Tell me more -
Landschaft

Inventarnummer: III 1170

Beschreibung
»Paysage intime« ist der Fachausdruck für Landschaftsbilder, auf denen nicht wirklich
etwas passiert. Dabei geschieht bei Fritz von Willes Eifelbild eine ganze Menge: Die
Kraterlandschaft wird zum Spiegel des Himmels. Unter den Schatten
der Wolken und den Strahlen der durchbrechenden Sonne verändern sich die Farben der
Landschaft. Im Licht spaltet sich das Grün der Wiesen in die Grundfarben Rot, Blau und
Gelb, die von Wille in schnellen Pinselstrichen auf der Leinwand
festhält. Mit dieser Malweise fängt er die Atmosphäre eines Moments ein. Das Gemälde ist
daher sogar auf den Tag genau datiert: 1. Mai 1905. Den Eindruck eines Augenblicks – auf
Französisch: l’impression – festzuhalten, bezeichnet man in der Kunst als impressionistisch.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: 52,5 x 62 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1906
wer Fritz von Wille (1860-1941)
wo Sötenich

Schlagworte
• Burg
• Eifelmaler
• Gemälde
• Kunstakademie

https://rlp.museum-digital.de/object/97917


• Landschaftsmalerei

Literatur
• Dühr, E., Henschel, D. (Hg.) (2010): Raue Schönheit. Eifel und Ardennen im Blick der

Künstler. Trier, S. 293


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

